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▪ Ärztlicher Leiter Stabsstelle Medizinische 
Informationssysteme und Digitalisierung, 
Geschäftsführender Direktor University Center for
Digital Healthcare (UCDHC) des UKF

▪ Oberarzt Medizinische Klinik 1 – Gastroenterologie

▪ 2014-2018 Leiter Zentrales Patientenmanagement

CMIO
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Ziele einer intersektoralen 
Kommunikation

▪ Strukturierter Austausch über 
gemeinsame Patienten
▪ Austausch von Dokumenten
▪ Austausch strukturierter Daten
▪ Optimierung von Zuweisungs- und 

Entlassprozessen
▪ Daten-Vernetzung in 

Versorgungskooperationen

▪ Optimale Versorgung



Das Universitätsklinikum Frankfurt / 15.03.2023 / Dr. M. v. Wagner

Kommunizierende Systeme

Praxis

Krankenhaus



Das Universitätsklinikum Frankfurt / 15.03.2023 / Dr. M. v. Wagner

▪ Bedarfsweise Ende-zu-
Ende Verschlüsselung

▪ Scan auf Risiken

▪ Konsequenter Einsatz in 
8000 Mails pro Monat

▪ Zukünftig auch in KIM der 
gematik

Sichere Email-Kommunikation
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Vernetzte Systeme

Stationsarzt

Praxis

Patient

Sozialdienst

Pflegedienst/
-heim

Reha

Physio-
therapie

Patienten-
management

Kommunikation
splattform
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Telematik Infrastruktur
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Bestandteile:
▪ KIM (Kommunikation in der Medizin)

▪ Aktuell Digitaler Arztbrief
▪ 2. Hj.2023 TI-Messenger 
▪ Sichere Email
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Elektronsicher Arztbriefversand
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TI-Messenger
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▪ Chat Kommunikation 
unter 
Leistungserbringern

▪ In Echtzeit
▪ In Gruppen
▪ Themenräume
▪ Integrierbar in 

Primärsystem
▪ Zukünftig erweiterbar

▪ Patienten
▪ Videotelefonie
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Q12 Welche Eigenschaften wären Ihnen bei einer dienstlichen Messengerlösung wichtig? | n=19 | Ranking-Score

Wichtige Eigenschaften einer dienstlichen Messengerlösung

Sicherheit & Schutz der eigenen Daten und von Patientendaten

Einfache Bedienung

Mitwirkung aller Berufsgruppen

Automatische Dokumentation in die Patientenakte

Benachrichtigungen

Stummschalten möglich

Ich kann prüfen, wer meine Nachricht gelesen hat

Soll wie WhatsApp sein

Ich muss meine private Telefonnummer nicht herausgeben

Patientennamen im Klartext schreiben können

TI-Messenger
Wissenschaftliche Evaluation
Pilotstation Stroke Unit
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TI-Messenger
Umsetzung am UKF

Fallbezogener Chat Digitale Patientenakte
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Weitere Lösungen

Tele COVID

Tele Notarzt

Rettungsdienstanbindung 
Notaufnahmen
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Fazit

▪ Digitale Lösungen erweitern die Versorgung der 
Patienten

▪ Digitale Kommunikation muss die automatisierte 
Vernetzung von Systemen bedeuten

▪ Die gematik baut eine herstellerneutrale     
Infrastruktur hierzu auf

▪ Aktuelle Projekte sind zukunftsfähig
▪ Datenschutz und Datensicherheit                     

müssen mitgedacht werden
▪ Usability ist kein Widerspruch


